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Aufgabe 1

Bestimmt sind dir im Straßenver-
kehr schon verschiedene Schilder 
aufgefallen. Diese Schilder zeigen 
Fußgängern und Fahrzeuglenkern 
Regeln, Vorschriften und Situati-
onen an. Hier findest du ein paar 
Beispiele. Ordne den Bildern die 
richtige Zahl zu: Handelt es sich 
um Verbots-, Gebots-, Vorrang-, 
Gefahren- oder Hinweiszeichen?  
Male die Verkehrszeichen ent-
sprechend aus. Weißt du vielleicht 
auch, was diese Verkehrszeichen be-
deuten?

Verkehrszeichen?
Kenne ich!

Dreiecke mit rotem Rand wei-
sen dich auf eine Gefahr hin.

Runde Schilder mit rotem 
Rand zeigen ein Verbot: Hier 
darfst du etwas Bestimmtes 
nicht tun!

Runde Schilder mit blauem 
Hintergrund zeigen ein Gebot: 
Hier sollst du etwas Bestimmtes 
beachten oder tun.

Vorrangzeichen haben eine ganz andere Form als die anderen Zeichen. Sie zeigen, 
dass du jemandem anderen Vorrang geben musst oder dass du Vorrang hast.

Hinweiszeichen sind viereckig, meistens mit blauem Hintergrund. Sie weisen 
dich darauf hin, dass sich in der Nähe zum Beispiel ein besonderer Ort befindet oder 
zeigen dir den Weg an.



W E L C H E  R E G E L N  G E L T E N  I N  E U R E R  K L A S S E ?

V E R K E H R S Z E I C H E N -
E X P E D I T I O N 

V E R K E H R S Z E I C H E N -
Q U I Z
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In der Schule und in eurer Klasse gelten sicher auch Verbote und Gebote. 

Weißt du, was die folgenden Verkehrszeichen bedeuten? 
Kreuze die richtige Antwort an.

Erforscht gemeinsam mit eurer Lehrerin/eurem Lehrer die Umgebung 
der Schule. Für diese Expedition braucht jede/jeder von euch einen Notiz-
block und Stifte. Für die Gruppenarbeit ist es toll, wenn ihr eine Kamera 
oder ein Smartphone mit Kamera habt, um Fotos machen zu können.

•	 Besprecht in der Klasse, welche Verbote und Gebote es gibt. Schreibt die 
wichtigsten Verbote und Gebote auf einen großen Bogen Packpapier auf. 

•	 Jede/r sucht sich ein Verbot oder Gebot aus. Zeichnet nun ein Verbots- 
oder Gebotszeichen, auf denen lediglich ein Symbol zeigt, was ihr in der 
Schule/im Klassenzimmer nicht machen dürft und was ihr tun sollt.

•	 Schneidet die Zeichen aus und klebt sie zu den Verboten und Geboten am 
Plakat.

T E I L T  E U C H  N U N  I N  G R U P P E N  A U F
Jede Gruppe sucht sich ein Verkehrszeichen aus. Untersucht gemeinsam 
die Lage genauer: 

•	 Beobachtet ca. 5 bis 10 Minuten den Verkehr aus sicherer Ent-
fernung.

•	 Warum steht das Verkehrszeichen genau an dieser Stelle?
•	 Kann es hier zu gefährlichen Situation kommen oder gibt es 

etwas, worauf die Verkehrsteilnehmer besonders Acht geben 
müssen? 

•	 Macht zunächst gemeinsam einen aufmerksamen Spaziergang. 
Zeichnet die Verkehrszeichen, die ihr entdeckt, in eurem Notizblock 
nach.

•	 Sind es Verbots-, Gebots- oder Vorrangzeichen? 
•	 Was bedeuten die Verkehrszeichen genau? Wie müssen sich die Ver-

kehrsteilnehmer hier verhalten? Was dürfen sie tun oder was dürfen 
sie nicht tun?

VERBOT GEBOT

Macht Fotos, Videos oder zeichnet die Situation auf. Jede Gruppe stellt 
im Anschluss in der Klasse ihre Forschungsergebnisse den anderen vor.

M A C H T  F O T O S ,  V I D E O S  O D E R  Z E I C H N E T 
D I E  S I T UAT I O N  AU F.  J E D E  G R U P P E  S T E L LT 
I M  A N S C H LU S S  I N  D E R  K L A S S E  I H R E  F O R-
S C H U N G S E R G E B N I S S E  D E N  A N D E R E N  V O R.

Achtung, hier stehen Fahrräder he-
rum!
Hier fängt ein Radweg an – hier dür-
fen Radfahrer fahren.
Diesen Weg dürfen Radfahrer und 
Fußgänger benutzen.

Immer nur einzeln über die Straße 
gehen!
Hier dürfen nur Männer mit Hut 
die Straße überqueren.
Hier darf ich über die Fahrbahn 
gehen. Dabei achte ich auf den Ver-
kehr.

An dieser Stelle kann man gut trat-
schen.
Bitte in einer Zweierreihe aufstel-
len!
Hier beginnt eine Fußgängerzone. 

Fußgänger dürfen hier nicht gehen.
Männer mit Hut dürfen hier nicht 
gehen.
Hier muss ich besonders schnell ge-
hen.
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